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1.3 Gebet 

Was ist Gebet? 

Gebet ist Reden mit Gott 

- ein Dialog, kein Monolog. 

Beten ist ein Gebot Gottes 

Lk 18,1 

Er sagte ihnen aber auch ein Gleichnis dafür, dass sie allezeit beten und 

nicht ermatten sollten,... 

Eph 6,18 

Mit allem Gebet und Flehen betet zu jeder Zeit im Geist, und wachet 

hierzu in allem Anhalten und Flehen für alle Heiligen. 

Jh 16,24 

Bis jetzt habt ihr nichts gebeten in meinem Namen. Bittet, und ihr werdet 

empfangen, damit eure Freude völlig sei! 

1.Thess 5,17 

Betet ohne Unterlass! 

Die Bibel ist voll an Verheißungen, die bekräftigen, dass Gott 

Gebete erhört: 

Ps 91,15 

Er ruft mich an, und ich antworte ihm. 

Ich bin bei ihm in der Not. 

Ich befreie ihn und bringe ihn zu Ehren. 

Jes 58,9 

Dann wirst du rufen, und der HERR wird antworten. Du wirst um Hilfe 
schreien, und er wird sagen: Hier bin ich! Wenn du aus deiner Mitte 

fortschaffst das Joch, das Fingerausstrecken und böses Reden 

Jes 65,24 

Und es wird geschehen: ehe sie rufen, werde ich antworten; während sie 

noch reden, werde ich hören. 

Lk 11,9 
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Und ich sage euch: Bittet, und es wird euch gegeben werden; sucht, und 

ihr werdet finden; klopft an, und es wird euch geöffnet werden! 

Jh 15,7 

Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, so werdet ihr 

bitten, was ihr wollt, und es wird euch geschehen. 

Mt 18,19 

Wiederum sage ich euch: Wenn zwei von euch auf der Erde 

übereinkommen, irgendeine Sache zu erbitten, so wird sie ihnen werden 

von meinem Vater, der in den Himmeln ist. 

Gründe für nicht erhörte Gebete: 

falsche Motivation, selbstsüchtige Bitte (Jak.4,3) 

Ungehorsam (5.Mose 1,45; 1.Sam. 14,37+28,6) 

verschwiegene Sünde im Leben (Ps.66,18). 

Vernachlässigung der Barmherzigkeit (Spr.21,13) 

früherem Reden Gottes nicht gehorcht - Verschmähung der Weisung 

(Spr.28,9) 

Blutschuld (Jes.1,15) 

Schlechtigkeit (Jes 59,2 + Micha 3,4) 

Rebellion, Widerspenstigkeit (Sach.7,13) 

üble Nachrede (Jes.58,9), Unbeständigkeit (Jak. 1,6+7) 

Bedingungen für Gebetserhörung: 

Demut: 

2.Chr 7,14 

...und sich mein Volk, das nach meinem Namen genannt ist, demütigt, 

und sie beten und suchen mein Angesicht und wenden sich ab von ihren 
bösen Wegen, so will ich im Himmel hören und ihre Sünden vergeben und 

ihr Land heilen. 

Aufrichtigkeit: 

Jer 29,13-14 

Und sucht ihr mich, so werdet ihr ‹mich› finden, ja, fragt ihr mit eurem 

ganzen Herzen nach mir, 

so werde ich mich von euch finden lassen, spricht der HERR. 

Glaube: 

Mk 11,24 

Darum sage ich euch: Alles, um was ihr auch betet und bittet, glaubt, 

dass ihr es empfangen habt, und es wird euch werden. 



Gehorsam: 

1.Joh 3,22 

...und was immer wir bitten, empfangen wir von ihm, weil wir seine 

Gebote halten und das vor ihm Wohlgefällige tun. 

Echtheit: 

Jak 5,16 

Bekennt nun einander die Sünden und betet füreinander, damit ihr geheilt 

werdet! Viel vermag eines Gerechten Gebet in seiner Wirkung. 

Jesus sagte: 

Mt 6,6 

Wenn du aber betest, so geh in deine Kammer, und nachdem du deine Tür 

geschlossen hast, bete zu deinem Vater, der im Verborgenen ist! Und dein 

Vater, der im Verborgenen sieht, wird dir vergelten. 

Jesus betete: 

Mk 1,35 

...und frühmorgens, als es noch sehr dunkel war, stand Jesus auf und ging 

hinaus und ging fort an einen einsamen Ort und betete dort. 

Lk 6,12 

Und es geschah in diesen Tagen, dass Jesus auf den Berg hinausging, um 

zu beten; und er verbrachte die Nacht im Gebet zu Gott. 

Intensives Gebet der frühen Gemeinde: 

Apg 1,14 

Diese alle verharrten einmütig im Gebet mit ‹einigen› Frauen und Maria, 

der Mutter Jesu, und mit seinen Brüdern. 

Apg 2,42 

Sie verharrten aber in der Lehre der Apostel und in der Gemeinschaft, im 

Brechen des Brotes und in den Gebeten. 

Apg 12,5 

So wurde Petrus nun im Gefängnis verwahrt; von der Gemeinde aber 

wurde inbrünstig für ihn zu Gott gebetet. 

Gott gebraucht schwache Menschen, um durch ihr Gebet zu 

wirken: 

Jak 5,16+17 

Bekennt nun einander die Sünden und betet füreinander, damit ihr geheilt 

werdet! Viel vermag eines Gerechten Gebet in seiner Wirkung. 



Elia war ein schwacher Mensch wie wir; und er betete inständig, dass es 
nicht regnen möge, und es regnete nicht auf der Erde drei Jahre und 

sechs Monate. 

Weitere zentrale Bibelstellen zum Gebet: 

Sach 12,10: „ ... ich will ausgießen den Geist der Gnade und des Gebets, 

...“ 

Ps 65,3 

Du erhörst Gebet, darum kommt alles Fleisch zu dir! 

Mt 21,22 

Und alles, was ihr gläubig erbittet im Gebet, werdet ihr empfangen. 

Phil 4,6 

Seid um nichts besorgt, sondern in allem sollen durch Gebet und Flehen 

mit Danksagung eure Anliegen vor Gott kundwerden; 

1.Tim 2,1-4 

Ich ermahne nun vor allen Dingen, dass Flehen, Gebete, Fürbitten, 

Danksagungen getan werden für alle Menschen, 

für Könige und alle, die in Hoheit sind, damit wir ein ruhiges und stilles 

Leben führen mögen in aller Gottseligkeit und Ehrbarkeit. Dies ist gut und 
angenehm vor unserem Heiland-Gott, welcher will, dass alle Menschen 

errettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. 

Offb 8,3 

Und ein anderer Engel kam und stellte sich an den Altar, der hatte eine 
goldene Räucherpfanne; und ihm wurde viel Räucherwerk gegeben, damit 

er es mitsamt den Gebeten aller Heiligen auf den goldenen Altar gäbe, der 

vor dem Throne ist. 

Literatur: 

Thomson Studienbibel, Kettenverzeichnis `Gebet´ 

David Yonggi Cho, Wie ich bete 

C. Peter Wagner, Das offensive Gebet 

Thema Nr.1.6: Binden und Lösen 

 


